Ausschreibungstext WITOP20-1 / WITOP20-2

         2020
Fa. Wiechert Steuerungsbau GmbH, 33803 Steinhagen
Schaltgerät Wiechert  WITOP20-1 oder 2





für  1/ 2 Tauchmotorpumpen    …….. KW,  ……..AIn, 400 V  Direkt- / YD-Start
für Motor mit/ohne Ex-Schutz 

gekapselt in 

Stahlblechschrank H……….x B……………..x T………mm

mit / ohne Spitzenlastzuschaltung bei 2 Pumpen

Betriebsspannung 400V 50/60Hz,

Steuerspannung 230/24V, 

mit folgenden Geräten:

Grundausstattung, bestückt mit:
- Einspeiseklemmen    ………….
- Überspannungsschutz TYP 2 nach VDE / Blitz- & Überspannungsschutz Typ 1+2
- 1 Hauptschalter 
- 1 Netzteil 230/24VDC  mit pri. + sek. Absicherungen mit / ohne  AKKU-Pack als USV  
- 1 / 2 Hand-0-Autom.-Bedienung (im Touch Panel)
- 1/ 2 Hand-Schalter 0-1  (innen auf Montageplatte)  
     (Hand-Betrieb auch bei Ausfall der Elektronik möglich)
- 1/ 2 Motorschutzschalter mit Hilfskontakt  
- 1/ 2 Motorschütze / Motorschützkombination 24VDC
- 1/ 2 Motorvollschutzrelais  ATEX
- Taster „Alarm AUS“ im Touch Panel
- div. Meldeleuchten  

- div. Koppelrelais

- div. Klemmenmaterial

WITOP20   , ausgestattet mit:

SPS-Steuerrelais mit LCD-Anzeige beleuchtet, 72 Zeichen
Touchpanel 4“3 Wide Screen, 65536 Farben,  480x272 Pixel
Anzeigen:

graphische Wasserstandsanzeige

Betriebsstundenanzeige (rückstellbar) und Impulszähler (rückstellbar)

Störmeldearchiv (nicht remanent)
Datum/Uhrzeit
Einstellungen (variabel):
Schaltungshöhen Grundlast   EIN/AUS
Schaltungshöhen Spitzenlast  EIN/AUS

Schaltungshöhen Hochwasser EIN/AUS

Nachlaufzeit 

Einschaltverzögerung bei Netzausfall

Laufzeitbegrenzung  (Grundlastwechsel bei 2 Pumpen)

Grundlastwechsel 

Taktbetrieb  (Pause, Laufzeit,)

Zwangseinschaltung nach Standzeit  

Messung Überdruck   
Störung Messung 

Wartungsintervall  

Sprachumschaltung (deutsch, englisch, italienisch, französisch)
Störmeldungen:

Motorschutz Pumpe 1
Motorschutz Pumpe 2

Thermistorschutz  Pumpe 1  Regler

Thermistorschutz  Pumpe 1  Begrenzer

Thermistorschutz  Pumpe 2  Regler

Thermistorschutz  Pumpe 2  Begrenzer

Hochwasser

Feuchtschutzüberwachung 
Störung Messung

Störung Überdruck

Störung Netz

Trockenlauf- / Höchstwassermeldung ( bei Bedarf)
Niveaumessungen : 

- offenes System, Gussglockenset mit ……….m Luftschlauch und Halterung, 

                              (Gussglocke unten offen)

- Lufteinperlung, Kleinkompressor mit PVC-Tauchrohr, Halterung und ………m Luftschlauch

- geschlossenes System, Tauchglockenset mit ………..m Luftschlauch und Halterung




  (Tauchglocke mit vitonähnlichem Balg)

- hydrostatische Niveaumessung,  

  Druckmessaufnehmer 0-2/4/5/10 mWs mit  …… m Kabel f. Ex-Bereich

  Ex-Trennbarriere 

Sicherheitsschaltung (autarkes System):

- NOT-Steuerung und Höchstwassermeldung (max-max) über Schwimmerschalter, 

  bestehend aus Ex-Trennbarriere (Ex-Bereich) mit Schwimmer  ……….  m Kabel       oder

  Koppelrelais (nicht EX-Bereich) und Schwimmer mit  …….  m Kabel

- Trockenlaufschutz über Schwimmerschalter, 

  bestehend aus Ex-Trennbarriere (Ex-Bereich) und Schwimmer   ………   m Kabel      oder

  Koppelrelais (nicht EX-Bereich) und Schwimmer mit  …….  m Kabel

Zubehör :

- Netz-0-Not-Einspeisung ….. A über Netz-0-NOT-Umschalter 4pol.

   und CEE-Stecker 5pol.  …….. A

- Überspannungsschutz f. Steuerspannung  (Feinschutz)

- Kombi-Steckdose CEE 32 / 16A /400V und Schuko 10A/230V mit

   FI-Schutzschalter 40/0,03 4pol. und Leitungsschutzschalter 3pol.

- Voltmeter 0-500V mit Umschalter  und Leitungsschutzschalter 3pol.

- Amperemeter mit/ohne Wandler 

-Amperemeter im Touchpanel (mit analoger Erweiterungskarte, Sonderprogramm)
- Feuchtschutzüberwachungsrelais mit/ohne Ex

- Phasenüberwachungsrelais 3-phasig mit Drehrichtungskontrolle 

   und Leitungsschutzschalter 3pol.

- Fehlerstromschutzschalter   …../0,3A mit Hilfskontakt f. Pumpe(n)

- Fehlerstromschutzschalter, selektiv …../0,3A , wenn TT-Netz
- Leitungsschutzschalter f. Verbraucher mit/ohne Hilfskontakt

- Pumpenbetrieb über Softstarter 2-phasig  …..  KW  

   und Motorschütz (3-phasige Abschaltung)

- Pumpenbetrieb über Frequenzumrichter  IP 20  / IP 54 

- Abgang 230V 1pol. über LSS  für Störmelde- / Fernwirktechnik

-  sonst. Zubehör:

    ……………………………………………………………………………………………….

Betriebs- und Störmeldungen f. FWT/Störmeldetechnik

- Sammelstörung

- Betrieb Pumpe 1 

- Betrieb Pumpe 2

- Störung Pumpe 1

- Störung Pumpe 2

- Hochwasser (max)

- Störung Messung

- Höchstwassermeldung (max-max)

- Netzausfallmeldung

- Trockenlaufschutz

- Fehlerstrom Pumpe 1

- Fehlerstrom Pumpe 2

- Feuchtschutz Pumpe 1

- Feuchtschutz Pumpe 2

- Störung Blitz- und Überspannungsschutz

- Störung Feinschutz

- 4 – 20mA-Signal f. Übertragung Pumpenstrom über Messwandler

- 0 - 10V-  /  4 – 20mA-Signal f. Wasserstandsmeldung über Trennverstärker

WIReMa-GSM-Störmeldegerät –  (Aufrüstung als FWT möglich) 

- Frequenz 900MHz/1800MHz

- 10 digitale Eingänge  (FWT)

- 1 digitaler Ausgang (von Ferne schaltbar)

- 4 analoge Eingänge  

- 5 Empfänger (SMS, Telefon)/PC-Betrieb unbegrenzt

- Telefon-Nummern von Ferne veränderbar

- RS232-Schnittstelle (für W1C plus/W2C plus)

- Ethernet-Schnittstelle für S7-1200

- incl. GSM-Modem

- Bedienungsanleitung  (GSM + FWT)

- Sim-Karte und Programmierung bauseits vorgegebener Telefonnummern

- Antenne

- USV-Anlage 1 x Netzteil  + AKKU-Pack f. netzunabh. Betrieb
Kommunikationserweiterung
-TCP/IP Kommunikationsmodul mit Sonderprogramm und Datenbaustein:

	Eingänge
	Adresse
	Register
	Bit
	Name

	J1 
	%MW16
	400016
	1
	Pumpe 1 sperren (deaktiviert Hand- & Automatik)

	J1 
	%MW16
	400016
	2
	Pumpe 2 sperren (deaktiviert Hand- & Automatik)

	J1 
	%MW16
	400016
	3
	Quittierung Summer/Blitzleuchte

	J1
	%MW16
	400016
	4
	Pumpe 1 Ein/Aus (nur wenn auf Automatik gestellt)

	J1
	%MW16
	400016
	5
	Pumpe 2 Ein/Aus (nur wenn auf Automatik gestellt)

	J1
	%MW16
	400016
	5-16
	Reserve

	J2
	%MW17
	400017
	1-16
	Reserve

	J3
	%MW18
	400018
	1-16
	Reserve

	J4
	%MW19
	400019
	1-16
	Reserve

	Ausgänge
	Adresse
	Register
	Bit
	Name

	O1
	%MW20
	400020
	1-16
	Niveau in cm

	O2
	%MW21
	400021
	1-16
	Pumpenstrom Pumpe 1 in Ampere

	O3
	%MW22
	400022
	1-16
	Pumpenstrom Pumpe 2 in Ampere

	O4
	%MW23
	400023
	1
	Störung Temperatur & Feuchtschutz Pumpe 1 (NC)

	O4
	%MW23
	400023
	2
	Störung Motorschutz Pumpe 1 (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	3
	Betrieb Pumpe 1 (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	4
	Wartung Pumpe 1 (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	5
	Automatikbetrieb Pumpe 1 (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	6
	Störung Messung (NC)

	O4
	%MW23
	400023
	7
	Störung Temperatur & Feuchtschutz Pumpe 2 (NC)

	O4
	%MW23
	400023
	8
	Störung Motorschutz Pumpe 2 (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	9
	Betrieb Pumpe 2 (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	10
	Wartung Pumpe 2 (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	11
	Automatikbetrieb Pumpe 2 (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	12
	Reserveeingang Störungen (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	13
	Störung Netz (NC)

	O4
	%MW23
	400023
	14
	Störung Hochwasser (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	15
	Störung Höchstwasser/Notsteuerung (NO)

	O4
	%MW23
	400023
	16
	Störung Trockenlaufschutz (NO)

	Datum/Uhrzeit
	Adresse
	Register
	Bit
	Name

	
	%MW32
	400032
	1-8
	Zeit Sekunden

	
	%MW32
	400032
	9-16
	Wochentag (Mo, Di,...)

	
	%MW33
	400033
	1-8
	Zeit Stunden

	
	%MW33
	400033
	9-16
	Zeit Minuten

	
	%MW34
	400034
	1-8
	Monat

	
	%MW34
	400034
	9-16
	Tag

	
	%MW35
	400035
	1-8
	Jahrhundert (20)

	
	%MW25
	400035
	9-16
	Jahr


Freiluftschrank:

GFK-Freiluftschrank / Freiluftsäule IP 43  / IP 54

   Fabrikat: ………………        Typ: …………………….

   Maße:  H ………….   x    B …………….    x   T   ………………  mm

GFK-Freiluftschrank in Sandwichausführung IP 55  

   Fabrikat: ………………        Typ: …………………….

   Maße:  H ………….   x    B …………….    x   T   ………………  mm

ALU-Freiluftschrank in Sandwichausführung IP 55  

   Fabrikat: ………………        Typ: …………………….

   Maße:  H ………….   x    B …………….   x   T   ………………  mm

bestückt mit:

· mit Einzel- / Doppelschließung mit Profilhalbzylinder

· Schaltplantasche

· Schrankheizung  ……. W /230V  mit  Thermostat / Hygrostat

· Schaltschrankbeleuchtung - 230V mit/ohne Türkontaktschalter / Bewegungsmelder

-
mit/ ohne  Blitzleuchte   ………..  V AC/DC   mit / ohne  VA-Schutzkorb

· Potenzialausgleichschiene   …………………………….

· Freiplatz f. Störmelde- /  Fernwirktechnik B …....  x  H ……...  x  T ……... mm

-
Zählerplatz, vorverdrahtet,  gemäß des zuständigen EVU´s : …………………………

      bestehend aus:


- Hausanschlußkasten 

 
- Gehäuse IP 65 plombierbar mit Hauptleitungssicherungsautomaten 3 x …..  A


- Gehäuse IP 65 mit Zählerbefestigungsmaterial

      - 2-reihiger Kleinverteiler

Kunststoff- / Betonsockel   mit Kabelabfangschiene

Fabrikat: ………………        Typ: …………………….

Maße:  H ………….   x    B …………….    x   T   ………………  mm

Schaltplan TREECAD, PDF

Bedienungsanleitung

Lieferung frei Haus

ohne Montage

mfg

Roland Hohmann

2

